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Schlechte Manieren.
Durch die amtliche Mitteilung, daß der neuerdings

btelbeſprochene Brief des Kaiſers an die im Jahre 1901 zum
Katholizismus übergetretene Landgräfin von Heſſen, ge
borene Prinzeſſin von Preußen, aus dem Beſitze des ver-
ſtorbenen Kardinals Kopp wieder in die Hände der
Adreſſatin zurückgelangt ſei und daß er keinerlei
Ausſprüche irgend welcher Art über den
katholiſchen Glauben, die katholiſche
Kirche, die Katholiken oder die Stellungdes Kaiſers zu ihnen enthalte, wird dieſe Epi-
ſode in unſerer öffentlichen Erörterung hoffentlich zum end-
gültigen Abſchluſſe gebracht ſein. Aber es muß doch noch
einmal wiederholt werden, daß dieſe Debatte wirklich
kein Heldenſtück der deutſchen Preſſe be-
deutet, ſondern im Gegenteil einen Skandal. Sie
zeigt wieder einmal, daß die politiſche Erziehung in
unſeren Landen recht langſame Fortſchritte macht und daß
der Mangel einer guten politiſchen „Kinderſtube“ immer
wieder in geradezu beſchämender Weiſe in die Erſcheinung
tritt. Man hätte die Sache ſchließlich noch verſtehen, hätte
für mildernde Umſtände plädieren können, wenn wir in
einer Zeit ſcharf zugeſpitzter konfeſſioneller Gegenſätze
lebten und wenn der Kaiſer ſelbſt im Mittelpunkte des
tobenden Streites ſtände. Wenn die Leidenſchaften ent-
feſſelt ſind und nun vollends in religiöſen Fragen, die nun
einmal die Gemüter in ihren Tiefen aufrühren, ſo hat der
Zweck immer bis zu einem gewiſſen Grade die Mittel heili-
gen müſſen, und wer im heißen Kampfe ſteht, dem iſt
ſchließlich jede Waffe recht. Aber von alledem iſt ja gar
keine Rede. Soweit wir kirchlich-religiöſe Zwiſtigkeiten und
Auseinanderſetzungen haben, tragen ſie keinerlei inter
konfeſſionellen Charakter. Und der Kaiſer ſelbſt

als der überzeugte Proteſtant, der eraunſend Beweiſe dafür ben, daß dietauſend Beweiſe dafür gege ß deutſchen Sprache an den höheren Schulen.
Katholiken nicht nur als Volksgenoſſen
ihren vollen Anteil an ſeinem landes-
väterlichen Segen haben, ſondern daß er
auch ihrer Kirche volles Verſtändnis und
deren leitenden Perſönlichkeiten wärmeSympathie entgegenbringt. Das alles liegt ſo
offen zutage, daß im ganzen Deutſchen Reich niemand auch
nur den leiſeſten Zweifel daran hegen kann.

Und trotzdem hat ein deutſches Blatt ſich nicht geſcheut,
auf Grund einer wie jetzt feſtgeſtellt iſt, falſſchen, und
zwar böswillig gefälſchten Jnformation
dieſen angeblichen Kaiſerbrief aus dem Jahre 1901 in die
Debatte zu werfen. Selbſt wenn es mit der Jnhaltsangabe
ſeine Richtigkeit gehabt hätte, wäre die Veröffentlichung
ein gröblicher Verſtoß gegen Anſtand und
gute Sitte geweſen, denn der Brief war offenbar nicht
für die Oeffentlichkeit beſtimmt, und es lag keinerlei Anlaß
vor, ihn hervorzuzerren, nun, da ſie falſch war, ſchreit dieſe
Verſündigung an den Grundſätzen, die für die anſtändige
Preſſe gelten müßten, geradezu zum Himmel. Soll es
wirklich ſo weit kommen oder ſoll es dabei bleiben, daß
jede andere Erwägung, jedes Gefühl für
die gute Sitte in der Publiziſtik, für dieWürde und die Verantwortlichkeit der
Preſſe und für das, was ſie dem Oberhaupt
des Reiches ſchuldig iſt, erſtickt wird von der
niedrigen Sucht nach Senſationen? Undwenn es ſchon Leute gibt, die keine Empfindung dafür
haben, ſollte dann nicht der anſtändige Teil der deutſchen
Preſſe ſich zuſammentun, und ſie mit der verdienten
ſchweigenden Verachtung ſtrafen? So wie die Dinge jetzt
liegen, kommen ja auch ernſte Blätter in eine üble
Situation. Die öffentliche Erörterung ſtürzt ſich auf dieſe
Dinge, gleichviel auf welchem Wege ſie ans Licht gezogen
ſein mögen, und wer es mit ſeiner Pflicht als Tageschroniſt
ernſt nimmt, kann ſchließlich nicht daran vorübergehen,
weil eben die Leſer ein Recht darauf haben orientiert zu
werden über das, was, ſei es auch nur für Tage, den
Gegenſtand der öffentlichen Auseinanderſetzung bildet. Es
müßte Grundſatz werden, ſolche Briefe, die offenbar nicht
für die Oeffentlichkeit beſtimmt waren, ſelbſt dann nicht
öffentlich zu meiſtern und zu beſprechen, wenn über ihre
Authenzität kein Zweifel beſteht. Der Fall mit dem
Kaiſerbrief ſteht ja keineswegs allein. Auch die an geb
lichen Kronprinzentelegramme an den Oberſten
v. Reuter waren in keiner Weiſe für den Jahrmarkt der
öffentlichen Meinung beſtimmt, und weder ihrem Urheber
noch ihrem Adreſſaten iſt es in den Sinn gekommen, ſie
bekannt zu geben. Sie ſind alſo durch Unberufene,
auf dem Wege des Vertrauensbruchs an die
Oeffentlichkeit gelangt und ſie haben denn auch glücklich ein
Haberfeldtreiben gegen den Kronprinzen zur Folge gehabt,
das jetzt in allerlei Strafprozeſſen ein unvermeidliches, aber
im Grunde doch bedauerliches Nachſpiel findet. In Frank
reich hat es ein bekannter Journaliſt mit ſeinem Leben be
zahlt, daß er ſich von der politiſchen Leiden
ſchaft zur Veröffentlichung diskreter
Privatbriefe hinreißen ließ. Gott behüte uns
vor ſolchen Sitten! Aber wir haben wirklich auch kein
Recht dem Phanäſäergal ſpielen

mittwoch, 8. April 1914.

Deutſches Reich.
Oſtmarkenverein und Polen.

Zu dem jüngſten Aufruf des Hauptvorſtandes des
Deutſchen Oſtmarkenvereins ſchreibt der Gneſener „Lech“:

Niemand unter uns wird ſich über die Menge von Fälſchun-
gen wundern, die unter dieſen wenigen Worten zuſammen
gehäuft ſind. Nach dieſer Richtung hin wird die für alle ar
unſterbliche Tätigkeit Bismarcks den Hakatiſten als Muſter
dienen, des Bismarcks, der nicht nur der Begründer des Deut-
ſchen Reiches zu werden wußte, der aber auch darin ein Muſter
war, den eigenen Monarchen zu betrügen und
gegen ihn mit den Vertretern fremder Mächte
zu paktieren. Niemand wird ſich unter uns wundern, daß
ſich ſolche Leute mit den galiziſchen „Haidamaken“ (Ruthenen)
vereinigen, mit Leuten, die das Blut des ermordeten Statt-
halters Potocki auf ihrem Gewiſſen haben. Gleichzeitig müſſen
wir aber unter den eigenen Reihen Umſchau halten und dieſem
grenzenloſen Haſſe eine gut organiſierte Gemein-
ſchaft gegenüberſtellen, die mit einem Geiſte erfüllt, auf keine
Gnade, keine Rückſicht und kein Entgegenkommen wartet, ſondern
bis zum letzten Atemzuge um jede Spanné nationalen Lebens
kämpft und furchtlos vorwärts ſchreitet. Die Hakatiſten haben
nach zwanzigjähriger Arbeit 50 000 in ihrer Organiſation ver
einigt, ſtellen wir ihnen die geſamte, bis zum letzten Lebens-
hauch organiſierte Polengemeinſchaft entgegen, und dann werden
die genialen hakatiſtiſchen Fälſchungen trügen, auch wenn Bis-
marck ihr Muſter ſein ſollte.

Dieſe Beſudelung des Andenkens Bismarcks wird
hoffentlich den Staatsanwalt veranlaſſen, dem dreiſten
Fanatiker des Gneſener Polenblattes das Handwerk zu
legen.

Die Zweite Reichsländiſche Kammer gegen den Sprachen-
erlaß an den höheren Schulen.

Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Zweiten
Kammer interpellierte Abg. Emmel (Soz.) die Regierung
wegen des Erlaſſes betreffend den Gebrauch der hoch-

Durch den Erlaß werde dem an ſich berechtigten Ziele ein
ſchlechter Dienſt erwieſen. Der Dialekt und die franzöſiſche
Unterhaltung würden indirekt verboten. Das ſei eine
falſche und ſchädliche Maßnahme, die nur die Denunziation
fördere. Der Staatsſekretär erwiderte, daß ſich der
Erlaß lediglich auf das Verhalten der Lehrer und Schüler
innerhalb des Schulgebäudes und des Schulhofes beziehe
und in der Aufgabe der höheren Schulen begründet ſei,
in erſter Linie deutſche Bildung zu pflegen.
Es werde nicht in den Privatverkehr der Lehrer einge-
griffen. Daß mit dem Erlaſſe die Denunziation großge-
zogen würde, müſſe er aufs entſchiedenſte beſtreiten. Der
Erlaß richte ſich an einen hochgebildeten Stand, dem Denun-
ziationen wie ihm ſelbſt zuwider ſeien. Er ſei überzeugt,
daß der Erlaß richtig verſtanden werden würde. Nach wie
vor ſtehe die Regierung auf dem Standpunkte, daß es ſich
um eine innere Angelegenheit der Schulverwaltung handle.
Jn der Beſprechung führte Abg. Hauß (Ztr.) aus, der
Erlaß bedeute eine Herabwüydigung der jüngeren Lehrer-
ſchaft in den Augen der Schüler und Schülerinnen. Er ſei
ein nicht zu rechtfertigender Mißgriff. Die Abgg.
Zimmer (Lothr.) und Wolf (lib.) mißbilligten gleichfalls
den Schulerlaß. Folgende Entſchließung des Zentrums
wurde einſtimmig angenommen: „Die Kammer kann den
Erklärungen der Regierung nicht beipflichten. Sie be-
dauert den, Erlaß, der den Jntereſſen der höheren Schulen
nicht förderlich iſt.“

Jmmer Neues aus dem Elſaß.
Zeitungen meldeten jüngſt aus Metz, in Gorze ſei ein

Offizier mit einer Dame von Kindern beläſtigt und be-
leidigt worden. Die einheimiſche Preſſe beſtritt das. Heute
teilt das Generalkommando mit, ein Offizier in
Zivil und eine Dame ſeien von Kindern mit Schmutz, Sand
und Steinen beworfen worden. Jm Verhör hätten die
Kinder den Gendarmen geſtanden, daß ſie den beiden
„Officiers vache de Prussien!“, „Schmutziges Vieh!“ und
„Bei uns iſt alles grün!“ zugerufen. Letztere Wendung
eine ortsübliche Beamtenbeleidigung.

Ein angebliches Kaiſerwort.
Graf Paul v. Hoensbroech berichtet in einem

ſoeben von ihm herausgegebenen Buche „Das Zentrum ein
Fremdkörper im nationalpolitiſchen und kulturellen Leben“
über eine Audienz, die er 1896 bei dem Kaiſer gehabt habe.
Nach der 11ſtündigen Unterredung habe der Kaiſer ihm
geſagt: „Seien Sie überzeugt, lieber Graf, ich bin anti
klerikal bis auf die Knochen und meine Regierung
wird es durch mich ſein.“ Man wird geteilter Meinung
darüber ſein können, ob die Bekanntgabe dieſer gewiß für
die Oeffentlichkeit nicht beſtimmten Aeußerung politiſch
zweckmäßig und moraliſch einwandfrei iſt. Mit dem ver-
ſchiedener Auslegung fähigen Wort antiklerikal kann
zweifellos allerlei Mißbrauch getrieben werden.

Zur Breslauer Biſchofswahl.
Geſtern nachmittag traten die Mitglieder des Bres-

lauer Domkapitels im Kapitelſgale zuſammen. um die

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Fernruf Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Btto Chiele, Halle (Saale).

Liſte der Biſchofskandidaten aufzuſtellen, unter
denen das Domkapitel zu wählen gedenkt. Die Liſte wird
der Staatsregierung zugeſtellt.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Vom Achilleion. Zur Mittagstafel waren geſtern

geladen die Königin der Hellenen und Graf und Gräfin
Quadt zu Wykradt und Jsny. Am Nachmittag unker-
nahmen die Majeſtäten eine Automobilfahrt nach Panta-
leimon. Vormittags nahmen Generaloberſt v. Pleſſen
und Admiral v. Müller aus Anlaß des griechiſchen Natio-
nalfeſtes in Vertretung des Koiſers an einem Tedeum in
der Hauptkirche von Korfu teil.

Zum Befinden des Großherzogs von Mecklenburg-Strelitz.
Die „Landeszeitung für beide Mecklenburg“ verbreitet über das
Befinden des Großherzogs von Mecklenburg-Strelitz, der ſich vor
kurzem einer Darmoperation unterziehen mußte, folgenden Be-
richt: „Die Beſſerung im Befinden Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs hält an. Seine Königliche Hoheit
kann am Tage das Bett bereits für kurze Zeit verlaſſen.“
(gez.) Bier.“

Ueberſiedelung des Statthalters von Elſaß-Loth-
ringen nach Berlin. Wie aus zuverläſſiger Quelle ver
lautet, wird der Statthalter nebſt Gemahlin im letzten
Drittel des Monats Straßburg verlaſſen und nach Berlin
überſiedeln.

Todesfall. Jn Freiburg im Breisgau ſtarb am
Montag Reichsfreiherr Johann Eduard von und zu Bod-
man preußiſcher Oberſt a. D. und Ritter des Eiſernen
Kreuzes zweiter Klaſſe.

Auszeichnungen. Dem Reichsgerichtsſenatspräſidenten a. D.
Hoffmann und dem Reichsgerichtsrat Gold mann, beide
zu Leipzig, iſt der Stern zum Kronenorden 3. Klaſſe, den Reichs
gerichtsräten a. D. Hoffmann und Sundheim- Leipzig
der Kronenorden 2. Klaſſe verliehen worden.

Dem Polizeipräſidenten v. Weegmann in Köln iſt die
erbetene Entlaſſung aus dem Staatsdienſt unter Verleihung
des Kronenordens zweiter Klaſſe erteilt worden. Zu ſeinem
Nachfolger iſt Präſident von Glaſenapp, preußiſcher
Landesdirektor des Fürſtentums Waldeck, beſtimmt worden.

Einführung des vierten Hofpredigers. Jm Berliner Dom
iſt am Sonntag der zum vierten Hofprediger ernannte bisherige
Studiendirektor Lic. Doehring (Wittenburg i. Weſtpr.) feier-
lich in ſein Amt eingeführt worden.

Der Antrag auf Auflöſung der nationalliberalen Sonder-
organiſationen. Gegenüber jungliberalen Ausſtreuungen, wonach
der Antrag auf gleichzeitige Auflöſung der jungliberalen und alt-
nationalliberalen Organiſationen von altnationallibe-
raler Seite ausgegangen ſein ſoll, ſtellt der „Deutſche Bote“
feſt, daß dieſe Behauptung unzutreffend iſt. Der eigentliche Ur-
heber des Antrages ſei der Landtagsabgeordnete Dr. v. Campe,
den man nicht gut als Altnationalliberalen bezeichnen kann.

Die Sonntagsruhe und die deutſchnationalen Handlungs-
gehilfen. Auf dem Vertretertage der deutſchnationalen Hand-
lungsgehilfen in Dresden, auf dem 21 500 Mitglieder durch
46 Abgeordnete vertreten waren, wurde einſtimmig beſchloſſen,
eine Reſolution an den Reichstag zu richten, in der die Ein

führung der vollſtändigen Sonntags ruhe gefordert
wird.

Angelegenheit Caillaurx-Calmette.
Der Unterſuchungsrichter Boucard vernahm geſtern

abermals den ehemaligen Finanzminiſter Caillaux,
welcher insbeſondere über die intimen Briefe Mitteilung

deren Veröffentlichung er und ſeine Frau befürchtet
ätten.
Caillaux erzählte, daß ihm im September 1909, als er mit

ſeiner erſten Frau in Mamers, dem Hauptorte ſeines Wahl-
bezirks, weilte, nachts aus ſeinem Schreibtiſch ein Bündel Briefe
geſtohlen worden ſei; darunter hätten ſich zwei Briefe befunden,
die er an die damalige Frau Léon Clarétie gerichtet hätte, welche
ſpäter ſeine zweite Gattin geworden iſt. Der eine Brief ſei
ganz kurz, der andere enthielte eine 16 Seiten lange Schilderung
ſeines Privatlebens. Er habe darin insbeſondere die hauptſäch-
lich mit ſeiner politiſchen Stellung zuſammenhängenden Gründe
auseinandergeſetzt, warum er ſeine im Jahre 1906 geſchloſſene
Ehe nicht ſofort ſcheiden laſſen könne. Caillaux ſagte weiter aus,
daß er, als er die Entwendung dieſer zwei Briefe feſtgeſtellt
hätte, ſeiner erſten Gattin die Eheſcheidung oder Wieder
verſöhnung angeboten habe unter der Bedingung, daß ihm die
entwendeten Briefe zurückerſtattet würden. Seine erſte Gattin
habe in die Verſöhnung gewilligt. Kurze Zeit darauf ſeien
auch in ſeiner Privatwohnung in Gegenwart des General-
procureurs des Finanz miniſteriums PrivatDeschanel die zu-
rückerſtatteten Briefe gleichzeitig mit Briefen und Schriftſtücken
verbrannt worden, welche die von Caillaux gegen ſeing erſte
Gattin erhobenen Beſchwerden enthielten. Vorher habe er ſeine
Gattin in Gegenwart Deschanels aufgefordert, feierlichſt zu
erkklären, daß ſie weder Abſchrift noch eine Photographie dieſer
Briefe behalten habe, und dieſe Erklärung erhalten. Caillaux
legte weiter eingehend dar, warum ſeine jetzige Frau die Ver
öffentlichung dieſer Briefe befürchtet habe.

Der Nachfolger Fabres.
Wie offiziös aus Paris gemeldet wird, iſt die Ernennung des

Rates am Oberſten Gerichtshof und Kaſſationshof Herbau zum
Nachfolger des Oberſtaatsanwalts Fabre als geſichert anzuſehen.

Ausland.
Der Entwurf der Antwort der Mächte auf die

griechiſche Note.
Wie das Reuterſche Bureau aus diplomatiſcher Quelle er

fährt, haben die Mächte des Drei-Verbandes in Berlin, Wien und
Rom den Entwurf ihrer Antwort auf die griechiſche Note be



treffend Albanien und die ägäiſchen Jnſeln mitgeteilt. Wie ver
ſichert wird, werden in dem umfangreichen Schriftſtück alle
Punkte der griechiſchen Note vom 22. Februar betreffend die
Zukunft der ägäiſchen Jnſeln und das Schickſal der griechiſchen
Bewohner von Jmbros, Tenedos und Kaſtelloritza, weiter be
treffend die Berichtigung der Grenze bei Argyrokaſtro und die
übrigen Vorſchläge zur Abſteckung der Grenze behandelt. Es iſt
falſch, daß der Standpunkt Rußlands von denen Frankreichs und
Englands abweicht, obwohl Rußland zuerſt einige Zuſätze an
en hat, die es jetzt nicht mehr aufrechterhält. Kurz, Rußland,

rankreich und England befinden ſich in völligem Einvernehmen

Entwaffnung und Geſaner da der Aufſtändiſchen
in Koritza.

Wie die „Neue Fr. Pr.“ aus Koritza meldet, ſind
die Aufſtändiſchen in Koritza entwaffnet und zum Teil ins
Gefängnis geworfen worden. Der Metropolit von Koritza,
der nach dem Ergebnis der vorgenommenen Unterſuchung

n Urheber des Aufſtandes gehalten wird, wurde ver-
yafte

Der engliſche Marineminiſter beſucht den König von
Spanien.

Wie aus Madrid gemeldet wird, wird der engliſche
Marineminiſter Winſton Churchill, der daſelbſt in
einigen Tagen eintrifft, vom König Alfonſo, dem Miniſter
präſidenten und Marineminiſter empfangen werden. Sein
Beſuch wird keinerlei amtlichen Charakter haben.

Zur Deportation der ſüdafrikaniſchen Arbeiter.
Jn einer Konferenz der Arbeiterpartei in London

wurde eine Reſolution angenommen, in welcher die eng-
liſche Regierung erſucht wird, die Aufhebung der Be-
ſtimmung in der ſüdafrikaniſchen Jndemnitätsbill über die
Deportationen anzuraten. Zwei Arbeiterführer werden
beauftragt, ſich nach Südafrika zu begeben und dem
Premierminiſter Botha eine Denkſchrift zu überreichen, in
welcher die Einwendungen der britiſchen Arbeiterpartei
gegen die Deportationen niedergelegt ſind.

Das Befinden des ſchwediſchen Königs.
Die den König behandelnden Aerzte, darunter Ge

heimrat Dr. Fleiner aus Heidelberg, haben über das
Befinden des Königs Guſtav folgenden Bericht veröffent-
licht: Die Unterſuchungen, die in den letzten Wochen, ſtatt-
gefunden haben und jetzt abgeſchloſſen ſind, ergaben, daß
der König unſerer Anſicht nach an einer Magenwunde leidet.
Die Krankheit hat ſich in den letzten Monaten verſchlechtert,
ſo daß wir eine Operation für dasjenige Mittel anſehen,
das uns ſicher hoffen läßt, die Geſundheit des Königs
wiederherzuſtellen. Der König hat unſerem Vorſchlage zu-
geſtimmt und den Wunſch ausgedrückt, daß die Operation
ſobald als irgend möglich vorgenommen werden möge.

]or

Der Zar und die Zarin ſind mit dem Thronfolger und
den PrinzeſſinnenTöchtern geſtern abend von Zarskoje-
Sſelo nach Livadia ab gereiſt.

Keine Reiſe des engliſchen Königs nach Rußland. Wie das
Reuterſche Bureau erfährt, iſt in Windſor Caſtle nichts darüber
bekannt, daß der König von England in dieſem Jahre eine Reiſe
nach Rußland unternehmen wird.

Ein neuer Kommandant für Petersburg. Generaladjutant
General der Jnfanterie Trotzki wurde wegen Erreichung der
Altersgrenze ſeines Poſtens als Petersburger Kommandant ent-
hoben. Zu ſeinem Nachfolger wurde der Kommandant der
Feſtung Kronſtadt, Nikolenko, der durch Generalleutnant
Manikowskhy erſetzt wird, ernannt.

Der frühere franzöſiſche Juſtiz miniſter Senator Antoine
Perrier iſt geſtorben.

Vermiſchtes.
12. Veteranenreiſe nach Frankreich, zum Beſuche von Paris,

und der Schlachtfelder vom Feldzuge 1870/71. Das große
Jntereſſe, welches ſeit jeher den Veteranenreiſen nach Frankreich
entgegen gebracht wurde, gibt ſich in dieſem Jahre ſtark kund, ſo
daß die Reiſe, welche vom 15. bis 28. Mai d. J. ſtatt
findet, bereits definitiv geſichert iſt. Die 12. Veteranen-
fahrt führt zunächſt nach Paris und Umgebung, dann nach den
Schlachtfeldern an der Loire, nach Orleans, Blois,
Tours, Le Mans, ferner nach Sedan und Umgebung und
endlich nach Metz. Neben Mitkämpfern des Feldzuges nehmen
viele jüngere Herren ſowie zahlreiche Damen an der Reiſe teil.
Genaue Proſpekte über die einzig daſtehende Veranſtaltung ſind
gegen Einſendung einer 10 Pfg.- Marke erhältlich durch die
Zentralſtelle für Veteranenreiſen nach Frankreich, München,
Dachauer Straße 11.

Zu dem Zwiſchenfall in einem Reſtaurant von Bruneck. Nach
Jnnsbrucker Blättermeldungen iſt Hauptmann v. Dittmann
aus Bruneck, der an Dilirium leiden ſoll, auf Veranlaſſung des
Korpskommandos in das Garniſonhoſpital in Jnnsbruck über-
geführt worden. Ein Auditeur iſt nach Bruneck abgereiſt, um
die Unterſuchung einzuleiten.

Gemälderaub? Dem Antwerpener Blatte „Metropole“ zu-
folge ſoll geſtern nachmittag ein für das Antwerpener Plantin-
muſeum beſtimmtes Gemälde, „Mariag mit dem Kinde“ dar-
ſtellend, im ungefähren Wert von 250 000 Francs berſchwunden
ſein. Ein Herr, der den Diebſtahl im Polizeibureau der Ant-
werpener Vorſtadt Berchem meldete, erklärte, eine Kiſte mit dem
Gemälde, das er von Brüſſel nach Antwerpen bringen ſollte, ſei
ihm auf dem Wege während der Reparatur eines Pneumatik-
defektes geſtohlen worden. Die Nachricht iſt bis jetzt unbeſtätigt;
auch der Maler des Bildes wird nicht genannt. Dazu erhalten
wir aus Antwerpen folgende Nachricht: Der Konſervator des
Plantinmuſeums erklärte, ihm ſei von einer Ueberführung oder
einem Diebſtahl des Gemäldes „Maria mit dem Kinde“, wovon
das Blatt „Metropole“ berichtete, nicht s bekannt. Die Mel
dung über den angeblichen Bilderraub klärt ſich folgendermaßen
auf: Wie ein Brüſſeler Abendblatt meldet, iſt der Bilderdiebſtahl
in einem Antwerpener Muſeum von einem Händler erfunden,
um den Preis des Gemäldes in die Höhe zu treiben.

Baumwollſpeicherbrände. Jn Liverpool ſind zwei Baumwoll-
ſpeicher abgebrannt. Bei den Löſcharbeiten wurden fünf Feuer-

wehrleute verletzt. hDie ſchießfertigen Franzoſen. Geſtern erſchoß der Polizei-
Inſpektor von Paris, Delacroix, in der Polizeipräfektur aus
e ſeinen Kollegen Dupin. Er meldete unverzüglich
ſeinem Vorgeſetzten ſeine Tat und ließ ſich in Haft nehmen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Kinderbrandſtiftungen und Kleinkinderſchulen.

„Jm Jahre 1913 ſind in der Provinz Sachſen 69 Brand
ſtiftungen im Bereich der StädteFeuerſozietät bekannt geworden.
Jn 22 Fällen waren zuſammen 19 Knaben und 6 Mädchen daran
beteiligt; in den übrigen 47 Fällen war das Geſchlecht der
Kinder nicht angegeben. Die Kinder ſtanden im Alter von 2—11
Jahren. Für die in den 69 Fällen entſtandenen Schäden hat die
Sogietät 25 021,31 Mk. an Vergütungen bezahlt. Die Brände ſind
in 43 Fällen durch Spielen der Kinder mit Streichhölzern ent

anden e Dakeszzahlreichene Kindern ander nötigen Aufſicht fehlt,

hat ſich die Sozietät ſeit 1900 die Begründung und Unterſtützung
von Kleinkinderſchulen angelegen ſein laſſen, und zwar mit ins
geſamt 23 600 Mk., wodurch die Zahl der Kinderbrandſtiftungen
von Jahr zu Jahr eine erfreuliche Einſchränkung erfahren hat.
Jm Jahre 1913 hat die Sozietät zu dieſem Zwecke i im
Geſamtbetrage von 3480 Mk. gewährt und zwar in den Städten
Burg, Calbe a. M., Delitzſch, Halberſtadt, Kindelbrück, Lützen,
Merſeburg, Neuhaldensleben, Schafſtädt und Zörbig.

Der Bienenwirtſchaftliche Hauptverein der Provinz Sachſen,
Anhalts und der Thüringer Staaten

wird ſeine diesjährige Hauptverſammlung im Schützenhauſe zuSangerhauſen vom 25. bis 27. Juli abhalten. Mit der Verſamn
lung iſt eine Ausſtellung verbunden. In der Pfingſtwoche werden
drei Jmkerkurſe veranſtaltet: 1. in Oſterburg unker Leitung des
Hauptlehrers SchmidtRothenburg a. S., 2. in Raguhn unter
Leitung des Lehrers Platz-Weißenfels, 3. in Gera, geleitet vom
Großimker Karl GüntherSeebergen (Gotha). Teilnahme unent-
geltlich. Der Verein Delitzſch hat ſeine Hauptverſammlung und
Stiftungsfeſt am 26. April, nachmittags 3 Uhr im Gaſthof „Zum
eiſernen Kreugz“.
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Döllnitz, 6. April. (Heimatverein Elſteraue.)Die letzte Wanderverſammlung des Sächſiſch-Thüringiſchen
Heimatvereins, Sondergruppe „Elſteraue“, fand im hieſigen
Bade ſtatt. Jn der Begrüßungsanſprache ſtellte der Vorſitzende
das ortskundliche Material zuſammen, ſoweit es für den zu be
arbeitenden Führer durchs Elſtertal in Betracht kommt. Herr
Paſtor Niehus aus Burgliebenau hielt die Programmrede über
„Unſere Aufgaben in geſchichtlicher und naturwiſſenſchaftlicher
Beziehung“. Er richtete an die zahlreich Erſchienenen einen
warmen Abppell, vorgeſchichtliche Bodenfunde zuſtändigenorts zu
melden, Familienakten und Hausaltertümer vor Vernichtung zu
bewahren, Natur- und Heimatſchutz zu üben. Zum Schluſſe fand
eine rege Ausſprache über die Döllnitzer Flurnamen ſtatt.

NMerſeburg, 7. April. (TodesfallI.) Am 5. April d. Js.
iſt das etatsmäßige Mitglied der Königlichen Generalkommiſſion
zu Merſeburg, Geheimer Regierungsrat Walther Ehrhardt,
nach langem Leiden im Alter von 5714 Jahren geſtorben. Ge-
boren im Jahre 1856 als Sohn des Geheimen Regierungs und
Baurats Ehrhardt in Neuenburg, Kreis Schwetz, beſuchte er in
ſeiner Jugend die Gymnaſien in Köslin und Danzig. Nach Er-
langung des Reifezeugniſſes widmete er ſich der juriſtiſchen Lauf-
bahn und ſtudierte auf den Univerſitäten Marburg und Berlin
Jura und Staatswiſſenſchaften. Bald nach der Ablegung des
Staatsexamens trat er im Jahre 1886 zur Generalkommiſſion in
Kaſſel über, um ſich für das Amt eines Spezialkommiſſars vor-
zubereiten. Als ſolcher war er in Duderſtadt und Danzig mit
Erfolg tätig. Seit 1899 hat er ſodann den Kollegien der General-
kommiſſionen in Bromberg, Breslau und Merſeburg als Mitglied
angehört. Mit reichen Erfahrungen und umfaſſendem Wiſſen
ausgeſtattet, hat er ſich um die Förderung der Landwirtſchaft,
beſonders bei der Durchführung der Rentengutsgeſetzgebung im
Oſten unſerer Monarchie, weſentliche Verdienſte erworben. Seine
Pflichttreue und Gewiſſenhaftigkeit war vorbildlich und wurde
er der Lauterkeit des Charakters, der Vornehmheit der Ge-
ſinnung und großen Herzensgüte wegen von ſeinen Mitarbeitern
als hochachtbarer Kollege und vertrauter Freund geſchätzt.Weißenfels, 6. April. (Todesſtur z. Selbſt mor d5
Eine bei dem Bahnbeamten Richter in der Leopold Kellerſtraße
wohnende 84jährige Verwandte bekam, während ſie ein Fenſter
öffnen wollte, einen Huſtenanfall und ſtürzte vom zweiten Stock-
werk in den Hof hinab. Die alte Frau war ſofort tot.

Seit einiger Zeit wurde hier die 19jährige Frida Hahn ver-
mißt, deren Hut am Ufer der Saale gefunden worden war; jetzt
wurde die Leiche des jungen Mädchens bei Dürrenberg aus
dem Waſſer gezogen.

Schkeuditz, 6. April. (Durch einen Steinwurf
gétötet.) Eine Anzahl Schulknaben in der Alt-Scherbitzer Feld-
flur vergnügten ſich mit Steinwerfen. Dabei wurde der 11jährige
Schulknabe Henze durch einen unvorſichtigen Wurf ſo
ſchwer am Kopfe verletzt, daß er einen Schädelbruch erlitt
und infolge der erhaltenen Verletzungen geſtern verſtarb. Eine
polizeiliche Unterſuchung iſt eingeleitet worden.

Braunſchweig, 7. April. (Erinnerungsmünzen
zum Regierungsantritt des Herzogs von Braun-
ſchweig.) Der Bildhauer Kramer in Braunſchweig erhielt den
Regierungsauftrag, ein Modell des Herzogspaares für eine
Million Dreimark- und Fünfmarkſtücke anläßlich des Regierungs-
antritts zu entwerfen.

w. Gera, 7. April. (Schweres Konkursvergehen.)
Der Kaufmann Paul Hüttig wurde nach einwöchiger Verhand
lung wegen Konkursvergehens und Betrugs in fünf Fällen zu
drei Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrenrechtsverluſt ver-
urteilt. Er war Jnhaber dreier Firmen, die in Konkurs ge-
raten ſind. Bei allen drei Firmen wurden 1 500 000 Mk. Paſſiven
und 25 000 Mark Aktiven feſtgeſtellt.

Wilsdruff (Königr. Sachſen), 7. April. (Große Unter-
ſchlag ungen. Vor kurzem wurde der Ratsregiſtrator
Engelmann wegen Unterſchlagungen verhaftet. Wie dem
„Dresd. Anz.“ gemeldet wird, ſtellen ſich jetzt dieſe viel größer
heraus, als vermutet worden iſt. Nach einem Bericht des Bürger-
meiſters Küntzel ſind Veruntreiungen in Höhe von 22875
Mark bereits ermittelt worden. Die Prüfungen werden fort-
geſetzt. Engelmann verübte die Unterſchlagungen ſeit 1907.
Der ungetreue Ratsregiſtrator verwaltete die Kranken- und Jn-
validenkaſſe, für deren Defizit die Stadtgemeinde Wilsdruff zu-
nächſt aufzukommen hat. Die ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſen,
auch den früheren Bürgermeiſter Kahlenberger haftbar
zu machen.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Benefizkonzert des Stadttheaterorcheſters.

Das Benefizkonzert des Stadtthegaterorcheſters am
Montag abend war leider nur ſchwach beſetzt, eine Tatſache, die
ich im Jntereſſe unſeres tüchtigen Orcheſters, das beſonders im
letzten Jahre bedeutende Proben ſeiner Leiſtungsfähigkeit abgelegt
hat, aufrichtig bedauere. Bedeutende Aufgaben waren der
Kapelle gleich zu Anfang der Theaterſpielzeit in den Mozart
aufführungen („Figaro“), im „Fidelio“ geſtellt, unermüdlich
wurde für die „Parſifal“Feſtſpiele im zweiten Teile der Theater
ſpielzeit gearbeitet, und nicht die geringſte Leiſtung bedeuteten
die Sinfoniekonzerte mit ihren langen und anſtrengenden
Proben, die nur mit einem Jdealismus ohnegleichen bewältigt
werden konnten, die aber geeignet waren, den Ruf unſeres Stadt
theaterorcheſters auch als eines zuverläſſigen Konzertorcheſters
zu vermehren.
Die Hallenſer hätten alle Veranlaſſung gehabt, dem Orcheſter

durch zahlreichen Beſuch ſeines Vorteilsabends ihren Dank für
die geſchenkten Genüſſe abzuſtatten und mitzuhelfen, den Fonds,
der angeſammelt iſt, um den Orcheſtermuſikern einen ſorgen-
freien Lebensabend zu verſchaffen, vergrößern zu helfen. Gerade
der Muſikerſtand, der faſt nirgends entſprechend ſeinen Leiſtungen
bezahlt wird man leſe nur die Gehaltsſtatiſtiken deutſcher Hof
und Stadtorcheſter verdient mehr als irgend ein anderer
R von den Beſſergeſtellten in ſozialer Hinſicht gefördert zu
werden.

Begreiflicherweiſe ſtrebte das Orcheſter gerade bei ſeinem
Vorteilsabend nach möglichſt großer Vollkommenheit. Die achte
Sinfonie Beethovens erklang friſcher und abgerundeter als zu-
vor. Das Allegretto ſcherzando wurde noch zarter und duftiger
als neulich angefaßt, auch die gefürchtete Stelle des Horns in
dem behaglichen Menuetto kam in ausgeglichen ſchöner Weiſe
heraus, das Finale zeigte einen entſchiedenen Zug ins Große und
wurde beſonders in der Rhythmik intereſſant behandelt. Gleiche
Vorzüge zeigte das Molto vivace der „Neunten“ und, die geſang-
reichen Themen des Adagio, von dem Kretzſchmar ſagt: „Da

ſcheint der Menſch zu träumen vom Himmel und vom Wieder-
ſehen, von ſeinen e ragen und von ſeinen Lieben“, kamen
in vollendet ſchöner
Schlu an die Freude war eine ben Chorprobe ſehrt gekommen. en Sopranſtimmen kamen über die

ürchteten Klippen des iden Einſätzen beſtimmter. Ueber die anderen

agen.ß Das Orcheſter und ſein Dirigent, Herr Wetzler, dem wir
die großzügige Auslegung der beiden Sinfonien verdanken,
wurden von den Zuhörern durch Stürme des Beifalls aus
gezeichnet, auch an Kranzſpenden fehlte es nicht. Dr. W. P.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 8. April.

Briefumſchläge für den Poſtſcheckverkehr.
Nach dem neuen Poſtſcheckgeſetz unterliegen vom 1. Juli ab

die Briefe der Kontoinhaber an die Poſtſcheckämter allgemein der
billigen Ortstaxe von 5 Pf., wenn die Kontoinhaber dabei von der
Poſtverwaltung vorgeſchriebene Briefumſchläge benutzen. Dieſe
beſonderen Umſchläge können von den Poſtſcheckämtern bezogen,
aber auch von der Privatinduſtrie hergeſtellt werden, wenn ſie inder ériſe, Farbe und Stärke des Papiers ſowie im Vordrucke mit

den amtlichen genau übereinſtimmen. Für die Kontoinhaber, die
nicht am Orte des Poſtſcheckamtes wohnen und die gegenwärtig
Briefumſchläge mit der vorgedruckten Adreſſe des Poſtſcheckamtes
benutzen, empfiehlt es ſich deshalb, den Bedarf an dieſen Um-
ſchlägen nur noch bis Ende Juni zu bemeſſen. Die Poſtverwaltung
wird demnächſt das Muſter für den vom 1. Juli ab zu benutzenden
Briefumſchlag bekannt geben. Muſterbriefumſchläge können dann
von den Poſtſcheckämtern koſtenfrei bezogen werden.

Ge werbsmäßige Bettelbrieſſchreiber.
Die hieſige Armendirektion macht Empfänger von Bitt

geſuchen wiederholt auf die Zweckmäßigkeit der Benutzung ihrer
Auskunftſtelle aufmerkſam.“ Nach ihren Ermittelungen gibt es
auch in Halle zahlreiche Perſonen, welche ihren Lebensunterhalt,
ohne dazu genötigt zu ſein, lediglich durch gewerbsmäßiges
Betteln erwerben, indem ſie hieſige, wie auswärtige wohlhabende
Bürger mit Bittgeſuchen um Geſchenke oder Darlehen beläſtigen.
Jn der rührendſten Weiſe wird in der Regel die angebliche Not
lage des Bittenden geſchildert und meiſtens nur um ein Darlehn
gebeten, an deſſen Rückzahlung natürlich niemals gedacht wird.
Manchen dieſer gewerbsmäßigen Bettelbriefſchreiber iſt es ge
lungen, nach und nach von einem und demſelben Geſchenkgeber
in einem Jahre Beträge von 500 Mk., 1000 Mk., ja bis zu 1500
Mark zu erſchwindeln. Um dieſem Mißbrauche der Wohltätigkeit
auf Koſten wirklich Bedürftiger zu ſteuern, kann den ange-
gangenen Perſonen auch den auswärts wohnenden nur
wiederholt dringend empfohlen werden, vor jeder Gewäh-
rung einer Unterſtützung unter Einſendung des Bettel
brieefs zunächſt Nachfrage bei der Auskunfts
ſtelle der Armendirektion, Rathausſtraße 1II, Zim-
mer 80, zu halten. Dort wird jede Auskunft unentgeltlich und
mit möglichſter Beſchleunigung erteilt.

Letzte Telegramme.
Ausſcheiden eines katholiſchen Arbeitervereins aus dem

Berliner Verband.
Berlin, 8. April. Wie aus Merzig berichtet wird, be

ſchloß dort eine außerordentliche Generalverſammlung des
katholiſchen Arbeitervereins mit großer Mehrheit, aus dem
Berliner Verbande auszuſcheiden.

Von der Schänderin der Londoner Venus.
London, 8. April. Nachdem die Stimmrechtlerin

Richardſon, welche zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt
wurde weil ſie die Venus mit dem Spiegel zerſtört hat,
25 Tage abgeſeſſen hat, iſt ſie auf ſechs Wochen beurlaubt
worden, um ſich einer Blinddarmoperation zu unterziehen.

Ein Segelſchiff in Flammen.
London, 8. April. Dem „Lokalanzeiger“ zufolge wurde aus

Scilly telegraphiert, daß ein dreimaſtiges franzöſiſches Segelſchiff
10 Meilen nordöſtlich von Bryher hinten und in der Mitte in
Flammen ſteht. Der Mittelmaſt fiel über Bord. Zwei Schlepp
e und das Kriegsſchiff „Cumberland“ befinden ſich in der
Nähe.

Zuſammenſtöße mit Ausgeſperrten,
Genf, 8. April. Jn einem Uhrmacherdorf im Kanton Solo-

thurn ſind ſeit einiger Zeit mehrere tauſend Arbeiter infolge von
Tarifſtreitigkeiten ausgeſperrt. Neuerdings kam es zu Zu-
ſammenſtößen zwiſchen den Ausgeſperrten und den Shyndizierten,
ſo daß ſich die Regierung veranlaßt ſah, zur Unterſtützung der
Polizei zwei Kompagnien Jnfanterie in den Ort zu entſenden.

Der Reiſeplan des Prinzen Karl von Rumänien.
Petersburg, 8. April. Laut „Lokalanz.“ reiſt Prinz Karl von

Rumänien heute nach Berlin ab und trifft nach einiger Zeit in
der Krim ein, wohin ſich die Zarenfamilie begeben hat. Graf
Witte reiſt heute zu längerem Urlaub ins Ausland.

Eine italieniſche Schönheit geſtorben.
Rom, 8. April. Jn ihrer Villa bei Vedano in der Lombardei

verſtarb im Alter von 68 Jahren die Herzogin Litta, die als
ſchönſte Frau Ftaliens ſeinerzeit eine bedeutende Rolle ſpielte.
Jm „B. T.“ wird daran erinnert, daß die Königin Margherita
zeitweiſe eiferſüchtig auf die Herzogin war, jedoch, als die Leiche
König Humberts nach Monza gebracht wurde, die Herzogin
herbeirufen ließ, damit ſie den Erſchoſſenen noch einmal ſehe.

Verfchwundene Granate.
Portsmouth, 8. April. Etwa ein Dutzend mit Platzpatronen

gefüllte 12pfündige Granaten ſind nach einer Meldung des
„Lokalanz.“ von den Strandbatterien verſchwunden.

Börſen- und Handelsteil.
Abtrennung von Dividendenſcheinen.

Zu trennen ſind am 8. April: Frankfurter Güter- Eiſenbahn
2 Proz. Dividende; Allgemeine Lokal- u. Straßenbahn 10 Proz.
Bank für Handel und Induſtrie 618. Proz. Eſſener Kreditanſtal:
8 Proz.; Sinner Brauerei 14 Proz. Berliner Lloyd A.G.
7 Proz. Berthold Meſſinglinienfabrik 15 Proz. Gelſenkirchener
Bergwerks A.G. 11 Proz. Gritzner Maſchinenfabrik 18 Proz.;
Luckau Steffen Metallwerke 6 Proz. Planiawerke A.G. für
Kohlenfabrikat. 15 Proz.; Hütgerswere A.G. 1216 Pro
Terrain Geſellſchaft Niederſchönhauſen 0 Proz.; Zechau- Krie
bitzſcher Kohlenwerke Glückauf 2 Proz.; Württemberg. Hypo-
thekenbank 8 Proz.; HafenDampfſchiff Geſellſchaft Hamburg
6 Proz.; Leipziger Dünger-Export A.G. Maſchinen und
Werkzeugfabrik Paſchen 9 Proz.; PortlandZementwerke Heidel
berg- Mannheim 10 Proz. Preſcher Nachf. A.G. 616 Proz.
Speditions- und Elbſchiffahrts Kontor A.G. Am 9. April
Crefelder Straßenbahn 0 Proz.; Königsberger Vereinsbank
7 Proz.; Deutſche Waggon-Leihanſtalt 1210 Proz.; Dürener
Metallwerke A.G. 12 Proz. Duxer Porzellan-Manufaktur A.G.
6 Proz.; Harzer Werke zu Rübeland und Zorge 0 Proz. Her
mannsmühlen A.-«G., Poſen, 9 Proz.; Kaliwerke Aſchersleben
10 Proz. Döhrener WollWäſcherei und Kämmerei 17 Proz.;
Hannoverſche Gummiwerke Exzelſior 18 Proz. Sektkellerei

Wochenheim A.G. 9 Proz.



S Keberlaubzentrale Oſtharz, Akt.Geſ. in Deſſau. Der
Reingewinn beträgt 67 500 (90) Mk. Die Geſellſchaft wurde
im Jahre 1912 errichtet.

Metallwarenfabrik Baer Stein, Berlin. Der Aufſichts-
rat beſchloß, eine Dividende von 30 Prozent, wie im Vor-
jahre, vorzuſchlagen.

Geheimer Bergrat Kleine iſt im Alter von 76 Jahren
geſtorben.

Schlachtviehmärkte.
NMagdeburg, 7. April. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht

und Viehhof. Auftrieb: 412 Rinder, und zwar 59 Ochſen,
153 Bullen, 200 Färſen u. Kühe,25 Freſſer, 697 Kälber, 348 Schafvieh 2e.,
32655 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen:
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) 49--51, b) vollfleiſchige, ausgemäſtete im Alter
von 4--7 Jahren 43--48, e) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 37--42, mäßig genährte junge und gut genährte
ältere 32-36 4. Bullen: volfleiſchige ausgewachſene höchſten
Schlachtwertes 48--50, b) vollfleiſchige jüngere 43--47, e) mäßig
genährte junge und gut genährte ältere 38--42 A. Färſen und
Kühe: a) vollfleiſchige, ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes
47--50, b) vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 42--47, e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen 28--41, mäßig genährte Kühe
und Färſen 23--37, e0) gering genährte Kühe und Färſen 28--32
Gering genährtes Jun r (Freſſer) 35--44 Kälber:
a) Doppellender feinſter Maſt 77—-95, feinſte Maſtkälber 68--78,
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber 60-- 67, geringe Maſt und

ute Saugkälber 52--58, e) geringe Saugkälber 40--50 .4. Schafe(Stalmaſtſchafe): a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 46--48,

b) ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
Schafe 36--40, e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 34
bis 36 A. Schweine: a) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht
48--409 (Schlachtgew. 60--61), b) vollfleiſch. v. 120--150 kg Lebendgew,
48--49 (Schlachtgew. 60--61), e) vollfleiſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 47- 48 (Schlachtgew. 59--60), vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 46--47, (Schlachtgew. 57—-59), 0) vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 44--46 (Schlachtgew. 55--57), unreine

Sauen Lebendgew. 42--46 (Schlachtgew. 63--57), g) geſchnittene Eber
Lebendgetr. 40--42 (Schlachtgew. 50--52). Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 Lebendgewichtspreis umgerechnet. Die Beträge von 50
und darüber ſind nach oben, die unter 50 35 nach unten abgerundet.

Verlauf und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand:
50 Rinder, 15 Kälber, 50 Schafe, 25 Schweine.

Leipziger Produktenbörſe.
Leipzig, 7. April. Durch den Börſenvorſtand, 2. Abteilung,

wurden heute nach den Angaben der Notierungskommiſſionen für Loko
ware folgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei Leipzig gegen bare
Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000 kg, wo nichts anderes
bemerkt.) Witterung: Regen. Weizen; inländiſcher 181 bis
188 märkiſcher argentiniſcherKanſas 226--231 ruſſ. 218--225 Manitoba 227--235
ruhig. Roggen: inländiſcher 155-- 159, preuß. 156 160
poſ. ruſſ. Tendenz: ruhig. Gerſte: Braugerſte hieſige 176 184 Saalgerſte 177-- 186 Mahl u. Futter
ware 140-- 160 Poſ, 174 184 Hafer: inländiſches
155--167 aus ländiſcher bis Tendenz: ruhig.
Mais: amerikan, mixed AM, runder 157--162 Cin-
quantin 186-196 A. Raps: A. Rapskuchen:per 100 Kg 13,00 bis 13,75 A. Rüböl: rohes per 100 kg ohne
Faß, flüſſiges 66.00 nom., gefrorenes A. Br., ruhig.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 7. April. (Eigener Drahtbericht.)

Bei ſehr geringen Umſätzen war trotz der niedrigen amerika
niſchen Notierungen die Haltung von Brotgetreide gut behauptet,
da die Spekulation mit größeren Deckungen für den Maitermin
am Markte war. Hafer war ruhig bei behaupteten Preiſen. Mais
und Rüböl allgemein träge.

Schlußbörſe.
Weizen: Mai 196,25, Juli 201,50, Septbr. ruhig.
Roggen: Mai 160,00, Juli 162,75, Sepbr, behauptet.
Hafer: Mai 153,25 Juli 156,75 ruhig.
Mai s: Mai Juli ruhig.Rüböl: April Mai 65.80, Okt. geſchäftslos.

in

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 7. April.

Weizen (Normalgew. 755 g) Mais (p. 1000 kg) frei Wagen
Loko inl.*) (per 1000 kg) 187--191 Amerik. mix.

abfallender runder 149 152Mai OdeſſaJuli e weißer NatalSeptember r Erbſen (per 1000 Kkg):
Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware

Loko inl.*)(per 1000 kg) 155 mittel 170 184
abfall. feine Taubenerbſen 183 208Mai Viktoriagerbſen uJuli Kleine KocherbſenSeptbr. Weizenmehl (per 160 Kkg)

Gerſtef) (per 1000 kg)
Futterg., leichte inl. 142 149

do. ſchwere 150 159
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 134 137
amerikan,

Hafer (Normalgew. 4650 g):
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 165-- 180
do. mittel do. 152 164
do. gering do.
mit Geruch

ab Bahn und frei Wagen.

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27.50
Roggenmehl er 100 Kkg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 18.90--21.40

Weizenklete:
grobe und feine 11.00 11.50
Roggenkleie 10.00--10.50
Seradella
Lupinen, gelbe u

blaue 2frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe.)
Weizen (Normalgew. 755 g):

Jnl.(p. 1000 kg) abBahn 187--191
abfall.

Mai 196 196 196 196
Juli 201 201Sept.
Oktober

Roggen (Normalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000kg)abBahn 155556

Hafer (Normalgew. 450 g):
inländ. fein 162 177mittel 149-161, gering

April D.Mai 153 153Juli 156Dezör.
Weizenmehl (per 100 kg):

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27.50

April ter inſte Marken über Notiz).a 159 160 r enmehl (per 100 kg)
Juli 1625 162 Hr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
Sept. h Bahn u, Speicher 18.90--21.40

Mais (ohne Ang. d. Prov.): Mai Juliamerikan, mixed Rübbl (per 100 kg in Fa
runder 148 251 (ab Kahn) Mai rJuli Dezbr. Br.Spiritus.

RNordhauſen, 7. April.
(104--105 Ltr.) 81,75 82,75

notiert.

Mk.,
(105 106 Ltr.) 92,50--92, 50 Mk. per
September 1914 ohne Faß ab Brennerei,
Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,

Branntwein 35 Vol, für 100 kg
Branntwein 40 Vol./, für 100 kg
per loko und Lieſerung bis Ende

nach Angabe der Vereinigung
durch die Handelskammer

Hamburg, 7. April. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 Tendenz: feſt. Ohne Faß. Regulierungs
preis 21 Mk., April 31 G., April Mai 31 G., MaiJuni 31 G.
inkl. EiſenbandSpiritusſtücke je 56,75 Mk. höher.

Paris, 7. April. Spiritus ſtetig, April 42,00, Mai 42,50,
Mai Auguſt 43,00, September Dezember 42,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 7. April. Rüböl loko 72,00, Mai 71,00.
Hamburg, 7. April. Rübbl ſtetig, loko verzollt 68,00.
Paris, 7. April. Rüböl ruhig, April 79,60, Mai 78,00,

MaiAuguſt 77,00, Septbr. Dezbr. 76,75.
Zucker.

W. Hamburg, 7. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per April 9,17 per Mai 9,27,,, per Juni 9,32/, per Auguſt 9,50,
per Oktbr. Dezbr. 9,52/2, per JanuarMärz 9,67 Tendenz: ruhig.

W. London, 7. April. Rüben Rohzucker 88 April 8 ſh.
2 d. Wert, ſtetig. Javazucker 96 prompt 9 ſh. 7 d.
nominell, ruhig.

Kaffee.
KaffeeTerminNotierungen. (Nur fürHamburg, 7- Aprip

Good average Santos.) Mai 46/, G., Sept. 47/, G., Dez. 48 G.,
März 49 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam. 7. April.
loko 40

Havre, 7. April. Kaffee, Good average Santos Mai 57
September 58/,, Dezember 59 März 60. Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 7. April. Kaffee. Zufuhren 21000 Sack
in Rio, 15 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 7. April. Baumwolle, ruhig, ſtetig. Upland middling

loko 64,50 Mk.
Antwerpen, 7. April. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

April 6,55, Mai 6,55, Juli 6,471/., Septbr. 6,45, Novbr. 6,37
Januar 6,30, März 6,20. Tendenz: Behauptet.

Liverposl, 7. April. Baumwolle Umſatz 14000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Gut behauptet. Per Juni
per April-Mai 6,86, per MaiJuni 6,85, per Juni-Juli 6,78, per
Juli Auguſt 6,73, per AuguſtSeptember 6,59, per Septbr.-Okt. 6,42,

Java Kaffee, good ordinary,

7. A e fl loko 112Amſterdam, 7. April. Vancazinn flaue 7. April. Blei, ſpan., 18/16 Lſtrl., engl. 182/, Lſtrl.,
Zinn 168/, Lſirl., Zink 22/, Lſtrl., ChiliKupfer 652/, Lſtrl, 3 Monate
66 Lſtrl.S Glasgow, 7. April. (Schlußbericht) Roheiſen flau.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 3 d.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 7. April. Roter Winter Weizen loko 106,

per Dezbr. per Mai 99/,, per Juli 945/,, per Sept. 93/..

idefracht na verpoon e 7 pr. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,25, do.
Credit Balances at Oil City 2,50. Kupfer 13,87--14,87.

W. NewYork, 7. April. Schmalz Weſternſteam 10,82, Rohe
und Brothers 11,05.

waſſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 6. April 1,85, 7. April 1.85, Grochlitz
1,, 69 1,70, Nebra Oberp. 2,30, 2,30, Untp. 1,80,
1,76, Brückenp. Köſen 0,68, 1,06, Weißenfels

Untp. 1,00, 0,94, Trotha 2,50, 2,48, Alsleben 2,00,
2,04, Bernburg 1,75 1,71, Calbe Oberp. 1,78, 1,78,

Untp. 1,56, 1,54, Grizehne 1,60, 1,68.

r

Verantwortlich:
Rechtsanwalt Dr. Straſſer; für Deutſches Reich,

Ausland und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge
richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; für Provinz,
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
Anzeigenteil: P. Kerſten; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich
in Halle (Saale).

Sprechſtunden für Politik und Theater von 10 bis 11 Uhr,
für alle übrigen Abteilungen von 8 bis 1 Uhr vormittags.

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per-
ſönlich oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

für Politik:

per Oktober- November 6,833, per November- Dezember 6,26, per „Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“
Dezember Januar 6,25, Januar- Februar 6,25. zu richten.

1. Ziehung 4. Klasse 4. Preussisch-Sücdeutsche
(230. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Obhne Gewähr.) (Nachdruek verboten.
190 408 529 43 732 1137 [400] 319 806 958 2442 767 873 3021

471* 780 947 4082 743 90 821 5206 319 30 726 6068 67 184 401 52
508 732 60 992 7290 339 527 800 28 8000 17 355 542 97 604 879
9120 38 84 211 6657 [400] 949 82

-10130 456 518 639 700 [400] 926 11026 54 [1000] 21 62 342
801 23 47 9837 12161 239 346 87 490 13201 6 327 736 14488 675
15127 533 861 65 982 16301 665 902 25 78 17082 88 184 230 70
362 447 649 753 879 922 [400] 58 18338 71 519 [400] 635 83188
9098 19017 132 65 268 568 723

20378 695 896 21327 706 852 [500] 83 931 22114 89 352 491
686 92 [400] 654 23168 388 545 59 935 42 24163 414 21 84 552 653
81 605 737 52 56 68 848 25014 338 975 26082 398 487 699 27000
536 238232 6522 30 856 77 29060 51 401 28 641 720 76

30117 335 635 71 853 982 [400] 91 Z31002 391 427 665 904
94 32093 270 340 438 861 33082 48 261 656 790 806 34223 45
333 39 86 480 549 91 648 705 98 840 905 35401 678 852 998 36009
185 415 875 37030 179 286 460 38001 323 6509 64 633- [500] 63
801 39123 42 236 69 376 87 615 38 86 745 919

40149 348 524 66 986 41398 554 873 957 4206 198 43268
763 837 979 44683 762 75 826 45024 211 38 487 49 694 736 46132
46 334 414 47263 691 856 48074 404 5 8656 [400] 87. 49192 94 270
362 466 97 909 [400]

50195 369 [1000]*434 563 644794 51260 310 528 707 52860
476 615 842 54 53031 61 374 694 54121 382 435 64 935 55170 [1000]
421 66 848 924 52 95 56121 352 478 [30004 584 57111 394 806 901
o9 58348 68 59033 135 238 810

60035 181 374 876 89 G1476 62028 100 69 390 422 Ia00] 522
614 29 40 [400] 41 86 948 96 63303 18 819 954 64362 898 6G5188
606 853 81 985 G6252 69 72 591 708 954 79 [1000] 674184 3125760
911. 63037 182 549 694 715 989 G9048 49 401 926

760409 91 737 92 810 [400] 935 96 71362 738 53 72054 199278
861 661 768 828 73081 91 417 845 923 74148 75208 336 75 472
695 776 [500] 883 76312 70 543 78 [400] 691 77164 73 219 77 318
61 66 491 980 78002 19 65 437 789 847 79228 303 30 6658 81

80176 296 368 74 403 20 644 47 89 808 966 81442 65 96 729
76 82088 26538 548 807 957 83082 208 460 [60000] 76 636 99 84380
78 504 58 76 740 55 875 85057 331 62 643 898 904 86023 25 67
147 650 920 41 87096 176 201 388 566 85 712 81 87008- 11065 1400]
356. 529 76 9656 89150 266 670 86 749 829 926

90002 337 92 679 950 59 91213 14 486 625 73 77 781 I400]
802 92414 6525 47 54 995 93116 294 944428 667 731 58 95090 [400]
236 724 76 98694 717 889 97015 217 801 84 919 983307 413 600
[400] 89022 66 88 226 [400] 65 335 511 612 802 54 967

1600152 324 42 426 91 6510 685 852 101031 526 889 922
I. Ziehung 4. Klasse 4. Preussisch-Süddeutsche
(230. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 7. April 1914 nachmittage.

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer auf die Lose gleloher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewäabhr.) Nachdruck verboten.)
563 728 819 73 1040 130 [1000] 295 96 [400] 637 41 762 916

2018 150 97 286 334 496 569 693 3012 188 568 832 4279 475 667
7138 16 21 5072 403 694 6412 771 7006 145 56 76 342 [400] 74 719
3057 113 92 210 324 40 480 86 [400] 515 756 806 48 77 987 9116
19 77 335 770 894 926

10027 333 73 465 721 965 11001 132 448 727 12005s5 9 52 459
362 13213 533 689 722 830 906 [8000] 14026 216 305 415 99 5085
955 15171 486 533 [100000] 853 16090 227 328 749 946 17049
131 207 464 76 542 61 18244 465 502 824 189117 363 490 628 610
82 822 [400] 937 44

20651 974 21089 218 414 573 651 94 [400] 752 22142 466
23058 227 878 24432 571 634 766 25000 194 215 340 [500] 61 438
647 70 900 26268 324 28 449 7894 27083 147 397 611 14 28177
227 420 44 607 760 938 29084 91 296 734 847 88 [20000] 92 983

30310 509 640 7650 51 830 31146 550 [400] 948 32011 237
77. 451 33207 81 333 470 524 45 828 47 34353 752 [4a00] 63 382
35082 870 362983 325 990 37572 664 740 58 71 38184 490 520 76
98 623 703 877 937 39022 77 189 552 983

40134 41 281 677 [500] 919 41241 302 13 41 721 95 42033
83 160 216 61 619 717 835 901 11 43131 264 601 993 44182 262 860
84 45280 390 440 500 23 697 837 71 988 46187 [400] 555 75 643
816 75 93 47232 366 615 18 722 48696 756 49108s 220 717

50013 224 527 789 824 914 51065 198 405 56 64 752 52025
243 483 528 53134 211 23 381 54082 [400] 549 831 [5000] 34 72
55 872 [400] 961 83 56130 36 372 576 634 752 [400] 98 916

528 [400] 857 58065 296 6834 59226 46 304 407 36 637
7 84.
60157 405 548 72 797 6G1080 141 310 727 50 9831 62070 128

311 450 638 808 9837 63125 27 52 64440 92 767 858 65039 227
847 ges 786 67243 849 683170 442 516 81 897 69179 373 449
760 8

70030 31 53 256 92 523 735 76 947 716582 909 51 72079 322
574 736 952 54 76 73041 46 49 366 463 500 10 691 74088 357 448
640 755 912 27 75149 523 600 13 751 814 22 28 70 76572 77340
987 78079 318 79043 [a400] 124 202 74 603

80171 320 475 748 931 81333 461 566 718 26 82100 265 534
777 83123 797 84033 116 582 85053 179 [400] 241 625 893 86326
446 818 87180 95 211 520 603 994 88212 41 714 859 89837

90061 429 91114 70 572 822 92236 324 459 612 33 93015 139
218 63 422 79 594 607 32 38 92 711 94502 54 828 34 95088 169 76
509 661 88182 87 231 [500] 3383 48 71 80 512 911 32 45 97237 385
462 560 807 87 906 12 93234 362 420 67 567 85 740 813 99029 181
834 540 60 838 83 977

100019 256 333 48 49 528 632 711 15 80 994 101186 207 53
372 655 78 981 102180 493 565 673 772 103414 28 [400] 6505 33

Ziehung vom 7. April 1914 vormittags.

102140 96 409 7831 921 103062 318 53 99 449 595 877 104012
211 628 745 888 105928 41 106216 25 107154 314 20 627 77 729
103075 334 739 84 903 109079 435 571

110117 453 587 779 [500] 841 88 949 111339 [400] 429 629
806 112198 295 596 [400] 862 73 926 1131665 [400] 734 114341
[400] 629 778 807 115141 348 62 4151 82 986 116050 359 425 78
844 117082 387 418 620 617 32 706 862 54 118139 94 275 346 618
726 989

120177 363 405 21 535 47 81 643 759 84 887 974 121078 126
240 60 494 [1000] 598 677 737 888 91 122460 86 508 74 624 710
820 123336 447 652 801 124642 45 746 125357 [400] 82 639 781
366 126198 647 976 83 127210 604 20 24 832 880 80 902 6 128060
130 61 [400] 218 355 424 790 129353 778

130001 69 89 92 121 201 795 809 131065 242 75 342 649 964
132041 [1000] 297 698 133016 58 136 699 963 134133 808 135042
183 559 733 99 891 136232 [400] 659 137217 306 35 496 6557
1383119 278 568 87 734 824 88 970 139037 355 81 797 880

140163 336 650 743 846 141217 142166 451 535 38 798 806
81 143024 161 67 394 456 506 647 708 849 964 144064 108 18
[400] 541 625 47 68 781 999 145092 116 237 317 21 425 47 565
146365 74 489 572 636 865 975 147097 111 518 718 51 873 968
148220 6589 815 25 149087 3651 581 973

150427 842 72 151118 388 640 778 815 152006 17 221 942
153044 54 141 235 310 509 94 797 1544240 91 401 619 27 860 81
155008 298 710 958 156175 335 410 591 978 85 157278 486 638
153040 74 169 [5000] 76 234 674 742 933 159037 [400] 244 53 85
340 79 750

1660030 63 80 181 315 68 449 525 92 937 161220 509 692 703
22 26 37 162215 540 728 72 823 163121 69 225 662 741 94 970 85
164272 669 88 764 851 966 165346 423 49 555 166187 259 573 637
705 31 39 869 167026 56 288 548 [400] 840 168095 110 29 6506 685

3164168134 259 6537 614 845 901 5
170013 74 132 459 99 694 867 9831 83 171073 118 316 95

566 774 172506 [500] 39 782 932 173013 23 203 402 13 538 890
914 61 174014 38 387 882 175121 86 504 18 676 [400] 779 816
176198 314 901 177033 101 62 2141572 717 178632 715 179138
293 380 570 97 632 34 733 923

181028 78 428 643 752 848 182000 13 64 467 526 714 46
183029 568 90 156 94 252 506 847 61 972 184169 207 545 691 741
841 185019 635 41 799 186143 263 909 187034 63 780 912 188561
648 75 705 48 805 916 [S500] 189155 932 93

190063 75 625 191088 229 483 84 735 36 72 192239 436 548
80 753 874 907 1923074 205 300 553 623 1941098 496 658 92 720 40
196363 410 752 899 [400] 903 197025 131 6580 603 ſ400] 61 198081
856 78 481 41 917 199095 116 297 587 835

2060172 243 351 72 564 707 958 .201003 31 654 428 38 652 762
868 202041 50 657 80 278 544 793 890 203377 [400] 405 31 79
880 953 204010 150 299 769 862 205231 587 934 206177 34 403
8393 207 271 31444516683 646 56 778 208263 502 693 209354 466

2160021 33 414 27 757 88 37 211103 410 35 519 37 899
212013 35 669 795 213028 790 [400] 828 214117 378 56565 616 827
215170 [1000] 231 513 689 216226 715 841 2176592 776 218048
393 820 [500] 658 67 955 [400] 219047 125 61 73 641

2239369 930 221019 139 391 530 222478 554 938 86 223030
47 403 44 541 653 83 224913 225077 197 237 72 475 [500] 678 876
2261653 232 68 538 705 843 47, 227234 284896 623 34 789 958
223177 311 48 624 730 66
35 791 104029 115 362 6541 [400] 624 67 7655 897 10526567, 686 878 97 106177 85 [500] 935 107102 96 e c
103077 148 96 809 708 [400] 918 109428 684 684 915

110496 677 872 111135 [4001 97 292 786 988 1126525 37
628 920 113069 339 47 442 607 775 114134 333 401 7965 966 115011
74 412 548 78 79 116011 334 430 507 79 908 117302 488 796 [400)
914 38 76 113317 52 434 54 628 [400] 855 916 119060 20s5 413 927

120008 217 404 618 86 805 121000 492 567 93 649 1212 62 79 588 759 88 916 123367 641 124117 253 689 726 27

52 e 126017 132 428 87 588 76 86 614 604 329 486 778 87033 e 350 1290409 63 684 [400]
065 230 39 464 634 70 968 76 191079 284 611 36 726 4

815 74 994 132312 133531 82 846 86 964 134607 738 47
135137 94 479 538 136081 191 317 25 52 484 929 653 65 137142
209 50 323 418 15 690 7738 138709 89 843 907 82 139004 84 472
588 849

700 875 949 90 1420094 367 [S500] 648

63834* 81 940

736 s e 14404 334 666 994 098 170 98 393 468 810399 402 514 700 3 146088 188 498 808 147004 132 542 x
[1000] 96 143410 78 84 572 611 848 90 986 98 149207

150108 77 [400] s48 450 151007 366 80 490 152086 87 201
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Kanh für Handel und Industrie v Filiale Halle a. S.,
Alte Promenade 3, gegenüb. d. Stadttheat.

Aktien Kapital und Reserven:
132 Millionen Mank. zvl
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do do. 86/02 v 3 79.406 alte a 96.006 WrenConmA a 5 foehuant G.Hesseon 09 a 4 do. Komm. O. d 87 006 do. Invest.- Aal 4 85.20660] 90. unk. 14

38 84 706 do. d 95 60b600. St.-A. 98 a 4 8600B ſeſsehe
3 7s do Candseh. Ctr.) a 94.75b6 wo ptspſeſ
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Berliner Börse, 7. April 1914
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00B do. Collulose 7
do. Elkt. uGas I

2.50b0 o. do. Uit. B. 1
12.0060600. Kohleow. 7
8.0006 do. n. Armst. 9

79.766 o. Prtl. Cem. I
75.256 o. Textilwrk 7

H. Schneider I
Sehöll kit. kg J
W ASoholten 9
Sohomd, a 8]012

De

4 00bG Sauerbrey
24.7506] Saxonia Com

35.00b See
do. V.

90.00b6Sehimiseh. C

10b6 sh. Wost,
101 60b G Wessel Pr

Wostd. dute
à WoesteregAlk

WstfDrhamm

à Woestl. Bodg.

Wiekiog PtſC
Wickrathled

Wilhelmshtt

5 ſ126.606 Schönedeck 7
127.000 Sehönod. Fr.

144 756 (0. Schoenin
112.00bB Sehönw. Prr

9.006 Herm. Schö
148.00b6 Sehftg. Huck

Schud.& Sr.
Sehuckoertkl.
Fr. Schulz jr.
Schutz Knot
Schwaned. C
Schwelmkis.

engfeg Strot
siff.&C0

South WstAf
J. C. Soinnas

Stadtberg. H.
Stahl &Nölke

Staasf. ch.fb

Stett. Brd. Pt

Stollwrok. VA
Strals8Sp. St
SthifGossent
Sturm falzz.

Templh. feld

Tor. Grossch
do. N. Bot. Grt

do. Nd. Schoh

do. Südwest

do. Witrieb.

Thalekis. St

do. V.

F. Thomee

ThörNad. u

D

Leonh. Tietz

TitelsKunstt.
Jrachend.

162 5066) TFripiis Porz.
83 00b6Tuehf. Aach.

220 00b6) Tällfb. Flöha
Unionbaug.

o. chem.fb.
95.90b G. d. Lind. B.

Wotrhaus. Sp
18 25bBWarrio. Pap.

Ventzkibsch
Ver.chf Zeitz

Vr. Br. Frkf. G
do BrlMörtel

do. ChWoChbg

do. Cöln w. P
do. Ot.Micke!
do. Flansehf
do. FrankSch
do Glanzst.f
do. Hanfsehl,

65 13 b Harz. Ptlö

do. Kammet,
do. Kunst Tr.
do. aus. Gis.
9o. Met Ha.
do. Pinsolfb.
do. Schmirg.
do. Smyrna J
do. Thür. Met

do. Dyp. u Wss

Viktoriawerk
Vogel Tel. Or.

Vogt Wolit

roiſett

Voigt&Wiod

Wandor. WVk

Warstein. Gr.
WwkGolsenk

Aug. Weglin

Wenderoth
Wroshb. Kmg.

do. V.

Weser A.-6.

Woestfal. PtiC

do. do. Lango

do. Kupfer
do. Stahiwrk

Wiel. &hrdtm
Wiesloch Tw

Wilke0mpfk.
H. Wissner
Witten. Clas
do. Gusstahl
do Stahlröhr
Wittkop
Wrede Mälz
Wundoerlich

Zoechaukrb.
Zeitzer Msch
ZelistoffVer.

do. -Waldhof

3Amst.-ktt

d

d

en e e

D

S 5

C

m n o

d

à

S
c 2

53

c

d

t

h

r

do.

Brüss. u.A
Kopenhg.

London ist

c c

8

do. 2Sohweir 8
8Stockhim.10

ltal Plätze 0
Petersb. 8Warsehau 8

.00
22 860b

53.250
39.800

ch c ca e e

O

S

u

Gold Iſt Banknoten

Sovereigns p. Stück 20.4256
20-Ffrank-Slöcke
M. Russ. Gold p. 100R215.306
Amorik. Noten

do. do. Kleine 4.
do. Kup. b. -V.4.

Belgische Notan
kogl. Banknoten L.
Franz Bankn. 100fr.
Holland. Banknoten
ltalienisehe Noten.
NMorwegische Noten
Oest. Hoten 100 Kr.
fuss. Noten 100 RKb.

do. Loll-Kup. kl.
G Sohwedische Noten

Sohwoiz. Nlot, 100fr.


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 166.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






